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Der Sommer unseres Vergnügens steht 
vor der Tür! Im 25. Kultursommer 
Rheinland-Pfalz dreht sich diesmal alles 
um Humor – um Frohsinn, Hintersinn, 
Unsinn, Komödie, Satire und Parodie, 
mit viel Witz und schrägen Elementen. 
Denn wir feiern 2016 auch 100 Jahre 
DADA. Gleich zwei berühmte Protago-
nisten aus Rheinland-Pfalz haben 
diese Kunstrichtung entscheidend ge-
prägt und entwickelt: Hugo Ball aus  
Pirmasens und der Hauspatron unseres 
Museums in Remagen, Hans Arp. 
Freuen Sie sich auf Nonsens-Lyrik, 
Performance und Lautmalerei!

Die Empfehlungen für Ihren „Sommer 
des Vergnügens“ kommen diesmal 
von den Machern hinter den Kulissen. 
In unserer ersten Ausgabe verraten 
Ihnen Veranstalterinnen und Veran-
stalter, wo es in den Monaten Mai bis 
Juli in Rheinland-Pfalz spannende Kul-
tur zu erleben gibt. Und nicht nur das: 
Damit das Motto des Kultursommers 
Sie noch länger begleitet, empfehlen 

sie Ihnen in dieser Ausgabe, welche 
Bücher sie zum Lachen gebracht haben. 
Und es gibt ganz persönliche Tipps, 
wo Rheinland-Pfalz im Kultursommer 
am schönsten ist!

Meine persönliche Empfehlung gebe ich 
Ihnen natürlich auch gerne mit auf den 
Weg: Meinen Kultursommer beginne 
ich 2016 mit der Eröffnung in Germers- 
heim am 7. und 8. Mai, einem großen 
Kulturfest für die ganz Familie und 
einer großen Gala mit der Deutschen 
Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz 
und bekannten Kabarettisten.

Ich wünsche Ihnen einen vergnüglichen  
Kultursommer!

Ihre Vera Reiß

→	 Ministerin für Bildung, Wissenschaft, 
	 Weiterbildung und Kultur

Herzlich 
Willkommen 



→	 www.gesichter-des-kultursommers.de 	
	 ist die Website, auf der Sie die Porträts 	
	 der Menschen hinter den Veranstaltungen 	
	 finden. Ein buntes „who-is-who“ des 	
	 Kultursommers mit Veranstaltern und 	
	 Entscheidern, Initiatoren und Ermög-
	 lichern, Strippenziehern und Kulissen-	
	 schiebern und vielen anderen mehr.

Der Kultursommer  
Rheinland-Pfalz  
feiert 2016 seinen  
25. Geburtstag 
und wir möchten  
Ihnen etwas schenken: 

→	 Die sommerlich-bunte Illustration  
	 auf der Rückseite und das Motiv der 	
	 kommenden Ausgabe können Sie	
	 übrigens als Kunstdruck kostenfrei an- 
	 fordern – schicken Sie uns einfach eine 	
	 Mail mit dem Betreff „Mein Sommer des 	
	 Vergnügens“ und Ihrer Postanschrift an: 
	 geburtstag@kultursommer.de und  
	 Sie erhalten die beiden Motive in der 
	 Größe 42 x 70 cm.

Sie möchten den  
Kultursommer 
Rheinland-Pfalz 
einmal von einer 
anderen Seite 
kennenlernen? 



Veranstalterinnen und 
Veranstalter stellen sich 
vor und empfehlen eine 
Veranstaltung, ein gutes 
Buch und den schönsten 
Ort im Kultursommer:

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

meine Kultur-Empfehlung im 
Zeitraum April – Juli

→ 	Meine Sommer-Lektüre

mein Buchtipp für den Sommer 
des Vergnügens

→ 	Hier ist es am schönsten

mein Kultursommer-Lieblingsort 
in Rheinland-Pfalz

Dr. Josef Zierden
Vorsitzender des LiteraturBüro Eifel e.V.

Eifel-Literatur-Festival 2016
15. April — 29. Oktober

Sternstunden für Leser mit den Besten 
der Bestenlisten und der Bestsellerlisten. 
Dem Besonderen verpflichtet.

Bitburg, Prüm, Daun, Wittlich
www.eifel-literatur-festival.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Die Rheinland-Pfalz-Caricade
19. — 30. April

Eine Ausstellung mit 70 Karikaturen von 
40 Zeichnern als humorvoller Beitrag 
zum Kultursommer 2016.

Frankfurter Hof (Foyer), Mainz

→	 Meine Sommer-Lektüre

Joachim Meyerhoff: „Ach, diese Lücke, 
diese entsetzliche Lücke“ (Kiepenheuer & 
Witsch)

Ein Fest der Erzählkunst, der Fantasie, 
des Humors.

→ 	Hier ist es am schönsten

In der literaturbegeisterten Eifel!

www.eifel-literatur-festival.de

Klaus Feld
Geschäftsführer des Börsenvereins des  
Deutschen Buchhandels Landesverband  
Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland e.V.

Buchmesse Rheinland-Pfalz 2016
22. — 24. April

Regionale Buchmesse mit rund 50 Aus-
stellern und vielseitigem Veranstaltungs-
programm auf zwei Bühnen für die  
unterschiedlichsten Altersgruppen und 
Geschmäcker: Lesungen, Buchvorstel-
lungen, Poetry Slam etc.

Alte Lokhalle, Mainz
www.buchmesse-rheinland-pfalz.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Scherz – Spott – Ironie.  
Satire in der Romantik
19. — 22. Mai

Das 3. Brentano Kolloquium mit Vor-
trägen, einer Ausstellung im Landes- 
bibliothekszentrum, einem satirischen 

Brentano-Abend und einer Lied-Matinee 
zur Ironie in der Musik.

Ehrenbreitstein, Koblenz
www.brentano2016.wordpress.com

→	 Meine Sommer-Lektüre

Ute Friesen: „Mein Rheinland-Pfalz-
Buch – Wissensspaß für schlaue Kinder“ 
(Emons-Verlag)

Ein regionales Sachbuch für Grundschul- 
kinder voller spannender Geschichten, 
Anregungen und Bastelanleitungen.

→ 	Hier ist es am schönsten

Auf dem Zitadellengelände in Mainz 
beim Open Ohr Festival am Pfingst- 
wochenende.

www.openohr.de

Dr. Annika Wehrle
Projektkoordinatorin, Johannes Gutenberg- 
Universität Mainz, Theaterwissenschaft

In Zukunft: Mainz
23. April — 10. Juli

Mainz 2016 – Wie werden wir leben?  
„In Zukunft: Mainz“ lädt von April bis 
Juni mit Fahrradtouren, Performances, 
Vorträgen, Picknicks und einem urbanen 
Garten auf eine Spurensuche des Zu-
künftigen ein.

Staatstheater, Campus u.a. Orte in Mainz
www.staatstheater-mainz.com

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Alles muss raus!
15. — 17. Juli

Einmal im Jahr begegnen sich beim  
integrativen Theater- und Musikfestival 
internationale Künstlerinnen und 
Künstler in Kaiserslautern. Ein lebendiges 
Plädoyer für Barrierefreiheit in Städten 
und Köpfen.

Kaiserslautern, Innenstadt
www.alles-muss-raus-festival.de

→	 Meine Sommer-Lektüre

Kurt Tucholsky: Schloss Gripsholm  
(Rowohlt Verlag)

Zwar ganz und gar kein Buch aus dem 
Jahr 2016, aber nach wie vor immer wieder 
eine vergnügliche Sommergeschichte.
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→ 	Hier ist es am schönsten

Nach einer Veranstaltung im Innenhof 
einer Weinstube oder beim samstäglichen 
Mainzer Marktfrühstück.

Nicole Schmitt
Künstlerische Leitung,  
pad – performance art depot

Internationales Performance Festival
28. April — 8. Mai

Ein Festival mit ausgewählten Performan-
ces, Choreografien und Installationen aus 
aller Welt.

pad, Mainz
www.pad-mainz.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

ABOUT
4. — 5. Juni

Im Juni findet auch wieder die Indepen-
dent Publishing Fair ABOUT statt, ich 
freue mich schon auf spannende Vorträge 
und inspirierende Ideen aus dem Themen-
komplex Design und Kommunikation!

Mainz
www.aboutabout.de

→ 	Hier ist es am schönsten

Für mich ist der Kultursommer am 
schönsten, wenn sich Zuschauer und 
Künstler im pad-Foyer bunt mischen und 
in einem babylonischen Sprachmix bei 
Wein und Bier feiern und sich über Kunst 
und Kultur austauschen.

Beate Macht
Kulturreferentin, Hachenburger KulturZeit

Frühlingserwachen 
28. April — 1. Mai

Ein spirituelles Festival mit interessanten 
Vorträgen und Diskussionen, bewegenden 
Filmen, Workshops, Musik und außerge-
wöhnlichen Menschen.

Vogtshof, Lesegarten, Cinexx, Neue Galerie 
Café und StattHalle Hachenburg
www.hachenburger-kulturzeit.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Straßentheaterspektakel
7. — 8. Mai

Ein buntes Programm aus Walk Acts, 
Straßentheater und Musik. Das ist immer 
eine Reise wert!

Zweibrücken, Innenstadt
www.zweibruecken.de

→	 Meine Sommer-Lektüre

Horst Evers: „Für Eile fehlt mir die Zeit“
(Rowohlt)

Herrliche, kurze Geschichten, nach deren 
Lektüre man wieder mit einem Schmunzeln 
auf die Welt blickt! Deshalb kommt der 
Autor am 10. Mai auch persönlich nach 
Hachenburg.

→ 	Hier ist es am schönsten

Auf dem Alten Markt in Hachenburg, 
denn hier finden donnerstags im Sommer 
unsere Open-Air-Konzerte bei freiem 
Eintritt in herrlichem Ambiente statt.

www.hachenburger-kulturzeit.de

Rainer Laupichler
Geschäftsführer der Eifel-Kulturtage e.V.

Eifel-Kulturtage 2016
April — Oktober

Die alljährlich stattfindende Veranstaltungs- 
reihe in vorwiegend kleinen Gemeinden 
der Eifel-Region: ein Genremix aus Kaba-
rett, Literatur, Comedy, Entertainment.

verschiedene Orte in der Eifel
www.eifelkulturtage.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Wunschbrunnenhof 2016
21. Mai — 3. September

Aus „Jazz im Brunnenhof“ wird der 
„Wunschbrunnenhof“ – zum ersten Mal 
können die Fans das Konzertprogramm  
im Schatten der Porta Nigra mitbestimmen!

Brunnenhof, Trier
www.trier-info.de

→	 Meine Sommer-Lektüre

Roger Willemsen: „Das Hohe Haus“  
(Fischer Verlag)

Ein Jahr verfolgt Willemsen von der  

Zuschauertribüne aus die Sitzungen des 
Deutschen Bundestages. Ein Einblick.

→ 	Hier ist es am schönsten

Bei „Klassik auf dem Vulkan“ in Daun, 
der Veranstaltungsreihe am Gemündener 
Maar: Die Bühne steht im Wasser.

www.klassikaufdemvulkan.de

Maria Bastian-Erll
Programmleitung ww-Lit, VHS Wissen e.V.

15. Westerwälder Literaturtage
28. April — 6. Oktober

In 32 Veranstaltungen wird das Lese- 
vergnügen gefeiert, zum Teil musikalisch, 
zum Teil auch kulinarisch begleitet.

verschiedene Orte in den Landkreisen  
Westerwald, Neuwied und Altenkirchen
www.ww-lit.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Jugendtheatertage „Was geht?“
5. — 12. Juli

Ich empfehle die Jugendtheatertage in 
Hachenburg, weil sie junges politisches 
Theater mit einem jungen Publikum zu-
sammenbringen. Schülern packen sie damit 
Stoff zum Nachdenken in den Ferienkoffer.

StattHalle, Hachenburg
www.hachenburger-kulturzeit.de

→	 Meine Sommer-Lektüre

Annegret Held: „Armut ist ein brennend 
Hemd“ (Eichborn)

Die Situation der Westerwälder im 19. Jahr-
hundert mahnt Verständnis für Armuts-
flüchtlinge an. Trotz des ernsten Themas 
mit warmherzigem Humor geschrieben.

→ 	Hier ist es am schönsten

Im Kulturwerk Wissen bei der  
2. Biennale vom 2. – 16. Mai.

www.kulturwerkwissen.eu

Julia Hilgert
Festivalassistenz, Peregrini e.V.

Lahnfestival „Gegen den Strom“
1. Mai — 15. Oktober

Das Festival vereint Spielstätten zwischen 
Lahnstein und Diez. Seine Veranstaltungen 
setzen mit Musik, Literatur, Theater,  



Philosophie und Religion Akzente zum 
jeweiligen Kultursommer-Motto.

Bad Ems, Dausenau, Nassau, Obernhof
www.festival-gegen-den-strom.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Open Ohr Festival
13. — 16. Mai 

Das Open Ohr Festival präsentiert dieses 
Jahr unter dem Thema „Heimat – Was zum 
Kuckuck?!“ wieder in lockerer Atmosphäre 
Musik, Theater, Kabarett, Aktionskunst. 
Auch für Familien mit etwas älteren Kindern 
toll!

Zitadellengelände, Mainz
www.openohr.de

→	 Meine Sommer-Lektüre

Roald Dahl: „Sophiechen und der Riese“ 
(Rowohlt Verlag)

Dieses Buch bringt Groß und Klein zum 
Lachen. Sophiechen und der gute Riese 
GuRie verbünden sich gegen die bösen 
Riesen mit Hilfe von Träumen und Taten. 
Urkomisch erzählt!

→ 	Hier ist es am schönsten

In Nassau an der Lahn – mit Burg,  
Altstadt und Kanufahren und zahlreichen 
Veranstaltungen im Sommer.

www.nassau-touristik.de

Sonja MäSS
Projektorganisation, Stadt Pirmasens

Pirmasens ist dada
1. Mai — 30. August

PS – Eine Stadt ist dada und würdigt ihren 
großen Sohn Hugo Ball einen ganzen Dada- 
Sommer lang mit unterschiedlichen Ver-
anstaltungen, aber immer mit Tiefgang, 
Witz und Humor: Dada lebt!

Festhalle, Forum Alte Post und Dynamikum,
Pirmasens
www.pirmasens.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

20. Hambacher Musikfest
25. — 29. Mai

Internationale Kammermusik auf hohem 
Niveau in bezaubernder Stimmung im Hof 
des Hambacher Schlosses mit seiner wunder- 

schönen Aussicht über die Rheinebene.

Hambacher Schloss, Neustadt an der Weinstraße
www.hambachermusikfest.de

→	 Meine Sommer-Lektüre

Karl Valentin: „Arschlings heißt von hinten-
herwärts – Sprachliche Wirrungen und 
Wahrheiten“ (Piper)

Ein Klassiker der genialen Wortakrobatik 
und absurd-grotesken Komik – dadaesk!

→ 	Hier ist es am schönsten

Bei den Nibelungen-Festspielen in Worms 
vor dem Dom.

www.nibelungenfestspiele.de

Marcus Schaile
Bürgermeister der Stadt Germersheim

Kultursommer-Eröffnung 2016
7. — 8. Mai

Bei diesem Kulturfest für die ganze Familie 
sind Musik, Witz, Comedy, Kabarett,  
Parodie und Satire allgegenwärtig: Sie ver-
wandeln die Festungs- und Universitäts-
stadt Germersheim in eine große Bühne 
und laden ein zum Mitfeiern und Mitfreuen.

Kulturzentrum Hufeisen, Festungspark Fronte 
Lamotte u. a. Orte in Germersheim
www.kuso-ger.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

palatia Jazz 
25. Juni — 30. Juli

Diese großartige Konzertreihe, die jedes 
Jahr von Mai bis August in der gesamten 
Pfalz stattfindet, präsentiert die Stars der 
Jazzszene an historischen Spielorten, seit 
2011 auch in Germersheim und diesmal mit 
Al Di Meola am 2. Juli.

verschiedene Orte in der Pfalz
www.palatiajazz.de

→	 Meine Sommer-Lektüre

Philippe Pozzo di Borgo: „Ziemlich beste 
Freunde“ (Hanser Literaturverlag)

Der bewegende Bericht einer außergewöhn-
lichen Freundschaft vom querschnittsge-
lähmten di Borgo und seinem Intensivpfleger, 
dem Ex-Sträfling Abdel überzeugt durch 
erfrischenden Humor.

→ 	Hier ist es am schönsten

Im Germersheimer Kulturzentrum „Huf-
eisen“, einem historischen Gebäudeensem-
ble, das durch sein einzigartiges Ambiente 
und die ausgezeichnete Akustik besticht.

www.kuso-ger.de

Sonja Graf
2. Vorsitzende, Lahnsteiner Musikszene e.V.

Lahneck live
27. — 29. Mai

Sparten – und generationsübergreifendes 
Kulturfestival in einer traumhaft schönen 
Kulisse in den Rheinanlagen in Oberlahn-
stein. In diesem Jahr u.a. mit Laith Al-Deen, 
Thorbjörn Risager, Rakede, This Maag, 
Sascha Korf und der Phoenix Foundation.

Lahnstein
www.lahneck-live.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

24. Koblenz Guitar Festival
9. — 16. Mai

Tolle Veranstaltungen mit den Größen der 
Gitarre: Konzerte, Meisterkurse, Work-
shops und Vorträge.

Koblenz
www.koblenzguitarfestival.de

→	 Meine Sommer-Lektüre

Marc-Uwe Kling: „Die Känguru-Chroniken“ 
(Ullstein Verlag)

Mal bissig, mal verschroben, dann wieder 
liebevoll ironisch wird der Alltag eines 
ungewöhnlichen Duos beleuchtet.  
Völlig absurd und ein großer Lesespaß.

→ 	Hier ist es am schönsten

In den Rheinanlagen Oberlahnstein beim 
Kulturfest Lahneck Live.

Monika Kleebauer
Ensemblemitglied, Chawwerusch-Theater

Grimm und Gretel
ab 2. Juni

In „Grimm und Gretel“ kann man die 
Brüder Grimm auf vergnügliche Art neu 
kennenlernen. Man begegnet ihnen persön-
lich unter freiem Himmel und zu Beginn 
des Freilichtstücks begleiten die Zuschauer 



die beiden zu Fuß auf ihrer Schatz-,  
Geschichten-, Wörter- und Sinnsuche.

Geilweilerhof Siebeldingen und viele andere 
Orte in Rheinland-Pfalz
www.chawwerusch.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Genese Dada – 100 Jahre Dada Zürich
14. Februar — 10. Juli

Dada interessiert mich seit langem. Die 
sprachspielerischen Gedichte von Hugo Ball, 
dessen Mutter in Herxheim geboren ist, 
waren Grundlage für eine Chawwerusch 
Theaterproduktion 1993. Hugo Ball, ein 
Sohn der Pfalz – lange Zeit diskreditiert. 
Schön, dass er jetzt gefeiert wird!

Arp-Museum, Remagen
www.arpmuseum.org

→	 Meine Sommer-Lektüre

Wolfgang Schorlau: „Die schützende 
Hand“ (Kiepenheuer & Witsch)

Politisch hervorragend recherchierter Krimi 
zum Thema NSU, bei dem einem das  
Lachen vergeht, der aber spannend bis zum 
Schluss bleibt. Für unsere kippende Ko-
mödie „Braun werden“ eine hervorragende 
Begleitlektüre.

→ 	Hier ist es am schönsten

Auf dem Hambacher Schloss: Von oben 
runter schauen in die Rheinebene – da  
spürt man was „Freiheit“ ist. Mit dem 
„Hambacher Fest-Bankett“ laden wir dort 
zu einem aufrührerischen und unterhalt-
samen Abend der besonderen Art ein.

www.hambacher-schloss.de

Selina Ruffing
Projektinitiatorin, Ruelle e.V.

organized orgasms
8. Juni — 2. Juli

Ein Festival, das verschiedene Aspekte von 
Sexualität durch den Blickwinkel einer 
jungen Generation von Künstler*innen 
betrachtet. Eine Plattform für künstlerische 
Arbeiten, Musik, Filme und Performances.

Gutleut, Mainz
www.orgaorga.net

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Vergnügen Sie sich. Jederzeit.  

Das geht überall.

→	 Meine Sommer-Lektüre

Mithu M. Sanyal: „Vulva – die Enthüllung 
des unsichtbaren Geschlechts“ (Wagenbach)

Eine freche und lustvoll erzählte Kultur-
geschichte des weiblichen Geschlechts.

→ 	Hier ist es am schönsten

Im limbischen System Ihres Hypothalamus.

Stefanie Böttcher
Künstlerische Leiterin, Kunsthalle Mainz

Der Funke der Situation
9. Juni — 4. September

Die Kunsthalle Mainz verwandelt sich in 
einen Raum des Vergnügens, des Zufalls, 
des Irrsinns, in dem Kunstwerke Geschich-
ten erzählen. Angesichts fremder Um- und  
Zustände begegnen die Besucher der Ver-
schrobenheit ihrer eigenen Existenz.

Kunsthalle, Mainz
www.kunsthalle-mainz.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Tanzwochenende
17. — 18. Juni

Die sommerlichen Tanzfestivals im pad 
erfreuen sich steigender Beliebtheit und 
auch in diesem Jahr warten Nic Schmitt 
und Peter Schulz mit nationalen und inter-
nationalen Newcomern der Tanzszene auf.

pad – performance art depot, Mainz
www.pad-mainz.de

→	 Meine Sommer-Lektüre

Colin Cotterill: „Totentanz für Dr. Siri“
(Manhattan)

Eigentlich sollte der 72-jährige Siri Paiboum 
seinen Ruhestand genießen. Stattdessen 
wird er zum ältesten und wahrscheinlich 
skurrilsten Leichenbeschauer von Laos 
und hat nicht nur mit dessen Kommunisten 
zu kämpfen, sondern auch mit den Geistern 
der Toten, die ihn immer wieder heim-
suchen.

→ 	Hier ist es am schönsten

Beim Mainzer Weinsalon am Brückenkopf 
– die jungen Winzer*innen sind übrigens 
am 22. Juni zu Gast vor der Kunsthalle 
Mainz und dann heißt es „Kunst trifft Wein!“

www.mainzer-weinsalon.de

Jacques Delfeld
Vorsitzender des Verbands Deutscher Sinti und 
Roma – Landesverband Rheinland-Pfalz

Sinti & Roma Musik- und  
Kulturfest „AVEN“ 
18. Juni

Eine Zeit- und Musikreise mit packenden 
Duellen auf Gitarren, melodiöser Vielfalt, 
faszinierenden Improvisationen und dem 
präzisen und genialen Gesang von Ever-
greens bis hin zum Rock ’n’ Roll der  
Koblenzer Musiker um Django Reinhardt.

Haus am Westbahnhof, Landau
www.vdsr-rlp.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Internationales Liederfest
13. — 15. Mai

Ein Klassiker der Liederfeste in der 
legendären Atmosphäre der Wiege der 
deutschen Liedermacherszene – sicher 
auch in 2016 wieder mit interessanten 
Konzerten.

Burg Waldeck, Dorweiler (Hunsrück)
www.burg-waldeck.de

→	 Meine Sommer-Lektüre

Kristof Magnusson: „Gebrauchsanweisung 
für Island“ (Piper)

In dem südländischen Klima der Pfalz zu 
sitzen und über diese nördlichen Inseln  
mit ihren Besonderheiten der Landschaft 
und Kultur zu lesen – ein reines Vergnügen.

→ 	Hier ist es am schönsten

Der Rhein zwischen Mainz und Koblenz 
sollte unbedingt mit dem Schiff befahren 
werden. Malerische Landschaften, kunst-
historische Zeugnisse und zauberhafte 
Ortsbilder sind „Rheinromantik“ pur.

Tanja Roolfs
Schatzmeisterin, Mainzer Kunstverein  
Walpodenstraße 21 e.V.

Cabaret Walpodada
Juni — September

Beim 13. KunstZwergFestival ist alles er-
laubt, was uns, nicht aber der neoliberalen 



Bourgeoise von 2016, gefällt. Wir freuen 
uns auf überraschende Bilder und Klänge 
mit unerhörten Instrumenten, gerne auch 
aus der Marke Eigenbau und, ganz im Sinne 
von Dada, alle ästhetisch – ethischen 
Grenzen ignorierend.

Walpodenakademie, Mainz
www.kunstzwerg.net

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

15. Lange Nacht der Kultur
11. Juni

Einmal im Jahr vernetzen sich die Kultur-
häuser in der Innenstadt Kaiserslauterns 
zur „Langen Nacht der Kultur“ – wunder-
bar geeignet, um sich von einem Programm-
punkt zum nächsten treiben zu lassen.

Kaiserslautern
www.kultur-kl.de

→	 Meine Sommer-Lektüre

Richard Brautigan: „Das Hawkline  
Monster“ (Rowohlt)

Ein phantastischer Western mit zwei Killern, 
geheimnisvollen Frauen, einem Monster 
und seinem Schatten.

→ 	Hier ist es am schönsten

In der Mainzer Innenstadt, wenn das Leben 
auf Plätzen und Straßen stattfindet, zum 
Beispiel in und vor der Walpodenakademie.

Ludwig Jantzer
Programmplaner, Frankfurter Hof

Summer in the City
3. Juli — 9. August

Ein bunt gemischtes Programm mit inter-
nationalen Topstars und nationalen New-
comern – diesmal sogar Landesgrenzen 
überschreitend mit Konzerten in Wiesbaden. 
Mit Omara Portuondo & Diego el Cigala, 
Avishai Cohen, Mark Forster, Foreigner, 
Simply Red, Sting, David Gilmour und 
vielen anderen mehr.

Zitadelle, Domplatz, Volkspark u.a. Orte, Mainz
www.frankfurter-hof-mainz.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Sound of the World – 
Festival der Kulturen
14. — 16. Juli

Die zweite Auflage des Weltmusikfestivals 

mit der syrischen Post-Rock Band Khebez 
Dawle, fatsO und Hazmat Modine, die auch 
schon bei „Summer in the City“ gespielt 
haben.

Kammgarn Cotton Club, Kaiserslautern
www.kammgarn.de

→	 Meine Sommer-Lektüre

Sven Regner: „Magical Mystery oder:  
Die Rückkehr des Karl Schmidt“ 
(Kiepenheuer & Witsch)

Ein Stück neue deutsche Musikgeschichte 
mit wunderbar absurden Dialogen vom 
Preisträger der Zuckmayer-Medaille 2016, 
der mit seiner Band Element of Crime 
2004 im Volkspark zu Gast war.

→ 	Hier ist es am schönsten

In Mainz im Volkspark – natürlich bei 
„Summer in the City“-Konzerten!

Petra Simon
Künstlerische Betriebsdirektorin der Nibelungen- 
Festspiele gGmbH der Stadt Worms

Nibelungen-Festspiele Worms
15. — 31. Juli

Die Nibelungen-Festspiele das zweite Mal 
unter der Intendanz von Nico Hofmann: 
In „GOLD. Der Film der Nibelungen“ 
erzählt der Autor Albert Ostermaier von 
einem Filmdreh vor dem Dom, bei dem 
der berühmte Königinnenstreit der Nibe-
lungensage nicht nur vor der Kamera zu 
eskalieren droht, sondern auch hinter den 
Kulissen.

Kaiserdom, Worms
www.nibelungenfestspiele.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Musikfestival Rheinhessen
ab 9. Juni

Herausragende Konzerte an atmosphärisch 
besonderen Orten wie dem Chateau Schembs 
am Herrnsheimer Schloss: Der 300 Jahre 
alte „Förderbau“ in der ehemaligen Dal-
bergschen Residenz wurde mit viel Liebe 
zum Detail und dem gefühlvollen Einsatz 
historischer Bauelemente renoviert.

Chateau Schembs, Worms-Herrnsheim;  
Villa Sachsen, Bingen; Ehemalige Synagoge, 
Sprendlingen u.a. Orte
www.musikfestival-rheinhessen.de

→	 Meine Sommer-Lektüre

Nuran David Calis: „Der Mond ist unsere 
Sonne“ (S. Fischer Verlag)

Das Roman-Debut unseres Regisseurs von 
„GOLD. Der Film der Nibelungen“. Wild 
und leidenschaftlich. Rau und wahnwitzig. 
Eine Liebeserklärung an das Leben.

→ 	Hier ist es am schönsten

Im wunderschönen open-air Foyer der 
Nibelungen-Festspiele im Heylshofpark, 
während die Veranstaltung vor dem 
Wormser Dom läuft und der Park von der 
Atmosphäre der Vorstellung ganz erfüllt ist.

www.nibelungenfestspiele.de

Hermann Lewen
Intendant und Geschäftsführer des 
Mosel Musikfestivals

Mosel Musikfestival
15. Juli — 3. Oktober

Das Mosel Musikfestival ist seit 1985 eines 
der größten und ältesten Klassik-Festivals 
in Deutschland und Europa mit mehr als 
60 Konzerten international renommierter 
Künstler und Ensembles und außergewöhn- 
lichen regionalen Konzertkooperationen.

47 Konzertorte von Schengen (Luxemburg)  
bis Winningen
www.moselmusikfestival.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

XXV. Internationale Orgelfestwochen
29. April — 3. Oktober

Die Internationalen Orgelfestwochen  
präsentieren seit 25 Jahren die prall  
gefüllte Orgellandschaft Rheinland-Pfalz!

120 Konzerte an über 50 Spielorten in  
Rheinland-Pfalz
www.kultursommer.de/orgel

→	 Meine Sommer-Lektüre

„Bühne frei für‘s Vergnügen“ – Die 64-seitige 
Programmbroschüre des Mosel Musik-
festivals mit „Kurzgeschichten“ zu wunder-
baren Konzerten an außergewöhnlichen 
Orten mit tollen Musikern nach dem Motto: 
Wo große Stars auf kleinen Dörfern singen …

→ 	Hier ist es am schönsten

Im steilsten Weinberg Europas sitzen, dem 



Calmond über Bremm, und das Musik-
feuerwerk des Mosel Musikfestivals bei 
„Brass im Wingert“ erleben.

www.weinland-mosel.de

Alis Hoppenrath
Vorsitzende des Kunstvereins DIE TREIDLER  
Frankenthal e.V.

Schräge Vögel
19. Juli — 17. Juli

Cartoons, Karikaturen, Illustrationen, 
Lesungen – zehn Zeichner und Zeichner-
innen aus ganz Deutschland bringen gute 
Laune und Vergnügen für Alt und Jung! 
Und zeigen übrigens nicht nur Vögel …

Kunsthaus, Frankenthal
www.treidler.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Ausstellung: Vogelfrei
8. Mai — 5. Juni

Wie verteidigt sich ein Künstler? Thomas 
Putze bespielt den wehrhaften Ort mit 
seiner rücksichtslos sprudelnden Kunst-
produktion: mit tierisch menschlichen 
Skulpturen und fliegenden Ideen auf Pa-
pier und Leinwand.

Kunstverein Germersheim im Zeughaus
www.kunstportal-pfalz.de

→	 Meine Sommer-Lektüre

Lisa Lutz: „Little Miss Undercover“  
(aufbau taschenbuch)

Wie eine junge, aufstrebende Detektivin 
bei Ausübung ihres Berufs von der kleinen 
Schwester locker überholt wird.

→ 	Hier ist es am schönsten

Auf der Festung Ehrenbreitstein bei 
abendlichen Open-Air-Events und 
schönem Sommerwetter.

Eleonore Hefner
Geschäftsführerin, Kultur Rhein-Neckar e.V.

creole_sommer
30. Juli — 14. August

Das Wichtigste beim creole_sommer sind 
die Konzerte, deren Klang aus der Begeg-
nung verschiedener Kulturen entsteht. Die 
Weltoffenheit setzt sich mit Soulfood aus 

verschiedenen ethnischen Küchen fort – 
ein sommerliches Highlight!

Limburgerhof, Ludwigshafen, Wachenheim
www.kulturrheinneckar.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Ich werde deutsch – Maziar Moradi
23. April — 26. Juni

Diese Fotografie-Ausstellung werde ich 
auf gar keinen Fall versäumen, weil es sich 
eigentlich immer lohnt, in Ludwigshafen 
den Kunstverein zu besuchen! Ich bin ge-
spannt, wie Moradi die Geschichten jener, 
die entweder ihr Heimatland verließen und 
in Deutschland aufwuchsen, oder aber dort 
geboren wurden, künstlerisch visualisiert.

Kunstverein, Ludwigshafen
www.kunstverein-ludwigshafen.de

→	 Meine Sommer-Lektüre

Olga Martynova: „Mörikes Schlüsselbein“ 
(Droschl Verlag)

Mit der Lesung dieses Romans vom „Irrwitz 
des Lebens“ – in der kasachischen Steppe, 
in New York, in Tübingen – beginnt 2016 
die Freinsheimer Lese. Heiter, lebh
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DER SOMMER  
UNSERES  
VERGNÜGENS!

Die Empfehlungen für Ihren Kultur- 
sommer kommen auch in der 
zweiten Ausgabe von den Machern 
hinter den Kulissen. Wieder ver-
raten Ihnen Veranstalterinnen und 
Veranstalter, wo es in den Monaten 
Juli bis Oktober in Rheinland-Pfalz 
spannende Kultur zu erleben gibt 
und empfehlen Ihnen diesmal eine 
Filmkomödie, falls es im Kultur-
sommer doch einmal regnen sollte.
Viel Vergnügen!

→ 	Mein Kultursommer-Tipp
	 meine Kultur-Empfehlung im Zeitraum 
	 Juli – Oktober

→ 	Film-Tipp
	 meine Film-Empfehlung für einen 
	 regnerischen Sommerabend

Christian Handrich
Projektleitung, POP UP WORMS

POP UP WORMS – Festival für junge 
Kultur, neue Perpektiven & andere 
schöne Dinge
23. September — 3. Oktober

Das POP UP WORMS ist mehr als ein 
Kulturfestival. An zehn Festivaltagen 
gibt es ein buntes Angebot aus Kunst, 
Literatur, Musik, Workshops und  
Panels, alles in leerstehenden Geschäften 
in der Wormser Innenstadt.

Leerstände in Worms
www.popupworms.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Worms: Jazz & Joy
19. — 21. August

Bereits zum 26. Mal findet nun das 
Worms: Jazz & Joy Festival statt.  
Nationale und internationale Künstler 
und Musiker spielen auf fünf Open- 
Air-Bühnen in der Wormser Innenstadt, 
grandios.

Rund um den Wormser Dom
www.jazzandjoy.de

→ 	Mein Film-Tipp

„Heute bin ich Samba“

Eine engagierte Frau setzt sich dafür 
ein, dass der illegal in Frankreich  
lebende Senegalese Samba nicht abge-
schoben wird. Kam beim Festival im 
letzten Jahr super an!

Dagmar Rehberg
Galeristin und Initiatorin des Kunstfests 
Horn, Galerie Dagmar Rehberg

5. Kunstfest Horn
4. September

Spartenübergreifendes Kunstfest mit 
Tanz (Tänzer des Nederlands Dans 
Theaters), einer komödiantischen Le-
sung (Martina Göhring), Musik (Salome 
Kammer im Trio) und Skulpturenaus-
stellung (Michael Schoenholtz).

Gemeindehaus Horn  
und Galerie Dagmar Rehberg
www.galerie-rehberg.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

PARKMUSIK Neue Ho(e)rizonte
27. — 28. August

Im Park des Trombacher Hofs bei Bad 
Münster am Stein wird neue, experi-
mentelle Musik in der atemberaubenden 
Natur und der mittelalterlichen Kapelle 
des Hofs dargeboten.

Trombacher Hof, Bad Münster am Stein 
www.artpoint-th.com

→ 	Mein Film-Tipp

„Die Spätzünder“

Eine Komödie über Senioren, die in 
einem Heim geistig veröden. Ein Knasti 
(Jan Josef Liefers) zum Sozialdienst 
verurteilt, der von Haus aus Musiker ist, 
aktiviert sie zum gemeinsamen Musi-
zieren. Ein liebevoll und humoristisch 
gezeichnetes Porträt.

Sigune von Osten
Intendantin, ART POINT /  
Freunde des Trombacher Hofes e.V.

PARKMUSIK Neue Ho(e)rizonte
27. — 28. August

20. Geburtstag PARKMUSIK Neue 
Ho(e)rizonte, ein einmaliges Gesamt-
kunstwerk aus Natur, außergewöhn- 
lichen Klängen, Kunst, Poesie,  
Performance auf höchstem Niveau im 
ungezwungenen Miteinander von 
Künstlern und Besuchern.

Trombacher Hof und Ländereien,  
Bad Münster am Stein
www.artpoint-th.com

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Die Welt singt – World Youth Choir
25. — 26. Juli

Singen macht Freude, gemeinsames 
Singen von jungen Menschen aller 
Kulturen der Welt fördert Freundschaft 
und Frieden. Eine großartige Sache.

St. Stephan, Mainz und St. Martin, Cochem
www.kultursommer.de



erklärliche Schrottinstrumente, bis hin 
zu zeitgemäßem Sound minimalistischer 
Art und unglaublichen Klängen.  
Insgesamt ein faszinierendes, einmaliges 
Projekt, das es so schnell nicht mehr 
geben wird. Wir geben dem RHEIN-
GOLD eine neue Bedeutung.

15 Veranstaltungsorte auf dem Rhein
www.klangwelten.com

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Horizonte
15. — 17. Juli

In zwei Tagen musikalisch einmal um 
den Globus auf der Festung Ehren-
breitstein, einer wunderbaren Kulisse 
für das Weltkulturfestival Horizonte. 
Diesmal mit einem internationalen 
Street Food Market – für das perfekte 
Urlaubsgefühl.

Festung Ehrenbreitstein, Koblenz
www.horizonte-festival.de

→ 	Mein Film-Tipp

„To Rome with Love“

Über einen Opernsänger, der über eine 
hervorragende Stimme verfügt, die  
allerdings nur beim Duschen zur Ent-
faltung kommt …

Dr. Annette Storr
Künstlerische Leiterin, Theaterförderkreis 
Alzey-Dautenheim e.V.

Das Dorf als Bühne:  
Aschenputtel
26. August — 4. September

Gibt es noch das Dorf, Dorfleben,  
Gebräuche, den Bäcker? Mit den Realien 
des Dorfes heute wollen wir dem 
Aschenputtel-Märchen (in der Version 
Robert Walsers) musikalisch und  
theatral auf die Spur kommen.

Freilichtbühne und Theaterscheune,  
Alzey-Dautenheim
Hotline: 06731 – 42 112

→ 	Mein Film-Tipp

„Das brandneue Testament“

Eine Religionskomödie zum Totlachen 
vom belgischen Regisseur van Dormael.

Anja Kleinhans
Theaderleiterin und Schauspielerin,  
Theader Freinsheim

„Red Du mir von Liebe“ – 
Komödie von Philippe Claudel
ab 23. September

Ein komödiantisch-bissiger Ehekrach, 
der die Wände wackeln lässt: Seine 
Unterwürfigkeit, ihr Fremdflirten, 
Kindererziehung, Schwiegermütter, 
Schönheits-OPs, Ernährung, Sex, 
nichts bleibt heilig.

Casinoturm Theader Freinsheim
www.theader.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Saalü! Das Heimatvarieté
während des Kultursommers  
und darüber hinaus

Ich finde das Saalü!-Projekt ganz be-
sonders interessant, weil es die Dörfer 
würdigt, also das Kleine, das Eigentliche, 
da wo wir alle irgendwie herkommen, 
bevor wir los- und weggezogen sind oder 
auch nicht.

verschiedene Orte in Rheinland-Pfalz
www.saalue.com

→ 	Mein Film-Tipp

„Kiss the Cook – so schmeckt das Leben“

Jon Favreau spielt einen Koch in einer 
Sinnkrise, der sich mit seinem Sohn 
und einem Imbisswagen auf eine Reise 
durch den amerikanischen Süden  
begibt. Ein wunderbarer kulinarischer 
Roadtrip!

Sonja Kitz
Festivalleitung, Mittelrhein Musik Festival

Mittelrhein Musik Festival
bis 11. September

Highlights im August/September sind 
Nils Wülker auf dem Jakobsberg, eine 
musikalische Wanderung rund um die 
Burg Sterrenberg und das Finale mit 
Ute Lemper an einem ganz besonderen 
Ort, dem Industriedenkmal der Gieß-
halle in Bendorf-Sayn.

Mittelrheintal von Sinzig bis Oberwesel
www.mittelrheinmusik.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Kopfüber ins Wunderland.  
10. Sommerkunstcamp Kunstreich
8. — 10. Juli

Hier können Jugendliche auf dem Fort 
Konstantin, über den Dächern von 
Koblenz, eintauchen in die skurrile Welt 
von Alice im Wunderland. Die Jugend-
lichen setzen sich, begleitet von pro- 
fessionellen Künstlern, mit dem Thema 
künstlerisch auseinander und die  
Ergebnisse können sich im wahrsten 
Sinne des Wortes sehen lassen.

Fort Konstantin, Koblenz
www.kunstreich-koblenz.de

→ 	Mein Film-Tipp

„Ein Hologramm für den König“ 

Alan Clay (Tom Hanks) kämpft als 
amerikanischer Geschäftsmann gegen 
die Absurditäten und Widrigkeiten in 
der saudi-arabischen Wüste.

Rüdiger Oppermann
Musikalischer Leiter, Rheingold GbR

Rheingold 2016
9. — 25. Juli

Rheingold ist ein einmaliges Musik- 
festival. Es wird auf einem Schiff  
aufgeführt, rheinabwärts von Basel bis 
Xanten. Die 18 Musiker sind aus  
verschiedenen Stilen der Musik zusam-
mengestellt, von Alter Musik über  
uralte Musik (vor 30.000 Jahren), über 
Renaissance, modern Beat und un- 



→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Filmreihe  
„Kino … mit Vergnügen!“
ab Juni

Programmkino im besten Sinn: von Dada 
über Dokumentar zur Traumfabrik!

CinéMayence, Mainz
www.cinemayence.de

→ 	Mein Film-Tipp

„La Belle Saison“

Sprüche und Widersprüche des 
70er-Jahre-Feminismus in Frankreich 
zwischen Stadt und Land.

Mathias Riediger
Projektleiter Waldeck Freakquenz,  
Arbeitsgemeinschaft Burg Waldeck e.V.

Waldeck Freakquenz
19. — 20. August

Ein buntes Festival rund um Musik, 
Kunst und Geektum für kleine, große 
und immer-noch-Kinder.

Dorweiler im Hunsrück
www.waldeck-freakquenz.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Liederfest 2016
17. September

Wie die Burg Waldeck nicht aus der 
Liedermacherszene wegzudenken: 
das Liederfest und die Liederbesten-
liste. Dieses Jahr u.a. mit dem groß-
artigen Manfred Maurenbrecher!

unterhaus, Mainz
www.unterhaus-mainz.de

→ 	Mein Film-Tipp

„Kiss the Cook – so schmeckt das  
Leben“

Jon Favreau spielt einen Koch in einer 
Sinnkrise, der sich mit seinem Sohn 
und einem Imbisswagen auf eine Reise 
durch den amerikanischen Süden  
begibt. Ein wunderbarer kulinarischer 
Roadtrip!

Ulrich Adomeit
1. Vorsitzender der LandesArbeitsGemeinschaft
Jazz RLP e.V.

6. LandesJazzFest
9. — 11. September

Das 6. LandesJazzFest der LAG Jazz 
RLP e.V. 2016 u.a. mit dem „sacred 
concert“ (Duke Ellington), gespielt von 
„Seven Steps to Heaven“ – Senioren-
Jazz-Orchester Rheinland-Pfalz e.V.  
zusammmen mit dem Kammerchor 
Alzey. Weitere Gruppen: Grand Central 
(feat. Sebastian Sternal), Daniel Stelter 
Quartett, Alexandra Lehmler, Bach 
Band, Richie Beirach, Triowabohu, 
Phoenix Foundation und andere.

M8, Frankfurter Hof u.a., Mainz
www.lagj.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

36. Bluesfestival Lahnstein
1. Oktober

Unter dem Motto „out of the blue – aus 
heiterem Himmel“ sind in diesem Jahr 
dabei: Luca Sestak Duo, Henrik Frei-
schlader Trio, Malted Milk und Max 
Mutzke feat. Monopunk.

Stadthalle, Lahnstein
www.lahnsteiner-bluesfestival.de

→ 	Mein Film-Tipp

„Laurel und Hardy: Der zermürbende 
Klaviertransport“

Thilo Huble
Projektleiter, Festival Euroclassic

Festival Euroclassic
2. September — 30. Oktober

Das deutsch-französische Musikfestival 
im Südwesten begeistert immer wieder 
als kultureller Höhepunkt in der Region. 
Humor, Satire, Kabarett und viel  
Musik ist das Motto des diesjährigen 
Festivals Euroclassic. Freuen Sie sich 
auf ein spannendes Programm!

Rund um Zweibrücken, Pirmasens,  
Blieskastel, Bitche (F)
www.festival-euroclassic.eu

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

VOCES 8
15. Juli

VOCES 8, eine der erfolgreichsten  
Vokalgruppen der Welt, sind als Bühnen-
künstler unvergleichlich. Stilsicher  
interpretieren sie Musik aller Epochen, 
von weltlich bis geistlich. Ein Konzert 
mit ihnen ist immer ein Erlebnis.

Nassau, Lahn
www.tonartisten.de

→ 	Mein Film-Tipp

„Männerherzen“

Eine turbulente Männer-Komödie  
aus Berlin mit den unterschiedlichsten 
Charakteren und Männertypen.

Roland Lissmann
Kreiskantor, Kirchenkreis Obere Nahe

„Welch ein Glück“ –  
Gedenkkonzert Fritz Wunderlich 
zum 50. Todestag
2. — 3. Oktober

„Welch ein Glück!“ – 50 Jahre nach  
seinem Tod ist er immer noch zu hören: 
Fritz Wunderlich singt Mozart Arien 
und das Barockorchester L‘arpa festante 
begleitet ihn live dazu. Im zweiten Teil 
ist die Kantorei Obere Nahe mit Johanna 
Winkel und Sophie Harmsen/Sopran, 
Georg Poplutz/Tenor und Markus Flaig/ 
Baß unter der Leitung von Kreiskantor 
Roland Lißmann mit der Messe in 
c-Moll von Wolfgang Amadeus Mozart 
zu hören. Ein Gedenkkonzert der  
besonderen Art!

Katholische Kirche Sankt Valentin,  
Schönenberg-Kübelberg – Abteikirche  
Offenbach-Hundheim
www.fritz-wunderlich-ges.com 
www.obere-nahe.de



→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Via Mediæval
9. September — 2. Oktober

Faszinierende Musik des Mittelalters in 
der einzigartigen Architektur ihrer Zeit.

verschiedene Orte in der Pfalz
www.via-mediaeval.de

→ 	Mein Film-Tipp

„The Hateful Eight“

Wunderbare Bilder und Musik, überra-
schender makabrer Humor und viel Blut.

Andreas Meder
Geschäftsführer und Projektleiter,  
Lebenshilfe gGmbH Kunst und Kultur

Grenzenlos Kultur
22. September — 1. Oktober

Ein Theater-, Tanz- und Performance-
festival, das seit 1997 in Mainz behinderte 
und nicht behinderte Künstler*innen 
aus aller Welt präsentiert.

Staatstheater, Mainz
www.grenzenlos-kultur.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

„Can you speak to me in a
language I don’t understand?“
Hugo Ball und Mariechen Danz
bis 21. Juli

Wunderbar, dass es neben all den  
historisch-musealen Veranstaltungen 
zu den Zürich-Dadaisten in diesem 
Jahr auch einen eigenwilligen und ex- 
perimentellen Blick auf aktuelle Fragen 
der Kunst im Geiste Dadas gibt!

Ernst-Bloch-Zentrum, Ludwigshafen
www.bloch.de

→ 	Mein Film-Tipp

„Woody, der Unglücksrabe“

Weit entfernt von späterer Filmkunst 
ist diese Slapstick-Komödie aus dem 
Jahr 1969 ein großartiger Spaß, der in 
Form einer fiktiven Dokumentation 
Woody Allen als tollpatschigen Verbre-
cher brillieren lässt.

Ralf FuSS
Verwaltungsleiter, 
Burgfestspiele Mayen

Burgfestspiele Mayen
bis 24. August

Im Jahr 2017 können die Burgfestspiele 
Mayen auf 30 Jahre erfolgreiches Frei-
lichttheater mit eigenem Ensemble und 
eigener Intendanz zurückblicken. 
Jährlich besuchen mehr als 30.000  
Besucher die rund 100 Vorstellungen 
in der einmaligen Atmosphäre der 
Spielstätten in der Genovevaburg und 
des Alten Arresthauses.

Innenhof der Genovevaburg, Mayen
www.mayen.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Kindertheaterfestival 2016
10. September — 9. Oktober

Menschen-, Figuren-, Tanz- und Mari-
onettentheater für Kinder und Jugend- 
liche im Alter von 2 – 18 Jahren sowie 
deren Eltern. Kinder und Jugendliche 
sind das Theaterpublikum der Zukunft 
und sichern dieses wichtige Kulturgut. 
Daher sollten alle Initiativen in dieser 
Richtung unsere Unterstützung er- 
fahren.

verschiedene Spielorte in Mainz
www.jugend-in-mainz.de

→ 	Mein Film-Tipp

„Schrotten!“

Komödie um zwei Brüder, die ihr  
Familienerbe, einen Schrottplatz, mit 
einem Überfall retten wollen.

Markus Dorner
Museumsleiter, Stadtverwaltung Bad Kreuz-
nach – Museum für PuppentheaterKultur

Grüffelo und Co. – Große 
PuK-Familienausstellung
23. Juni — 24. Oktober

Die beliebtesten Figuren aus der Bilder-
buchwelt des britischen Erfolgsduos 
Julia Donaldson und Axel Scheffler ver- 
sammeln sich zur Freude ihrer jungen 

Fans in dieser Hinschau- und Mitspiel- 
aussstellung. Wow! Alle sind dabei:  
das zottelige Grüffelo, der schicke Riese 
Rick, der abenteuerlustige Stockmann 
und Freund Superwurm! Auch Original- 
zeichnungen des Illustrators Axel 
Scheffler und Dokumente aus der Hand 
von Julia Donaldson sind zu bewundern.

Museum für PuppentheaterKultur,  
Bad Kreuznach
www.stadt-bad-kreuznach.de/puk

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Die Welt singt – World Youth Choir
am 25. und 26. Juli

Zwischen 40 und 80 junge Sängerinnen 
und Sänger aus aller Welt leben und 
arbeiten einen Monat zusammen – das 
Ergebnis ist beeindruckend!

St. Stephan, Mainz und St. Martin, Cochem
www.kultursommer.de

→ 	Mein Film-Tipp

„Don Camillos Rückkehr – Il ritorno 
di Don Camillo“

Berühmt sind die Geschichten des schlag- 
kräftigen Ortspfarrers Don Camillo 
und seines „Erzfreundes“ Bürgermeister 
Peppone. Die in Brescello an Original-
schauplätzen gedrehten Streifen sorgen 
auch nach fünfzig Jahren für großes Ver-
gnügen. Diese Filmkomödie in schwarz- 
weiß ist ein zeitloses Zeitdokument!

Helmut Nöllgen
Geschäftsführer und Programmplaner,  
Kulturbüro Haus Felsenkeller e.V.

20er Jahre Spiegelzelt Altenkirchen
7. — 21. September

Im Spiegelzelt Genüsse für alle Sinne 
erleben: Im September hebt sich der 
Vorhang für viele Stars und Sternchen. 
Mit dabei sind der Chinesische Natio-
nalcircus, Burghart Klaussner, Mathias 
Richling, Torsten Sträter, Alfons und 
viele andere mehr.

Schlossplatz Altenkirchen
www.spiegelzelt-altenkirchen-westerwald.de



→ 	Mein Kultursommer-Tipp

creole_sommer
30. Juli — 14. August

Gerade in einer Zeit, in der Pegida und 
Co einen beängstigenden Aufwind  
erleben – Begegnungen der Kulturen. 
Was könnte da besser sein als eine  
gekonnte Mischung aus musikalischen 
Beiträgen, Begegnungen und gutem 
internationalem Essen. Organisiert und 
durchgeführt von Profis der freien  
Szene Kultur Rheinland-Pfalz. Gerne 
schaue ich vorbei.

Limburgerhof, Ludwigshafen, Wachenheim
www.kulturrheinneckar.de

→ 	Mein Film-Tipp

„The Nice Guys“

Holland March, ein abgehalfterter  
Privatdetektiv, und Jackson Healy, der 
Mann fürs Grobe, ermitteln im Fall  
der vermissten Amelia. Die Spur führt 
zu einer Multi-Milliarden-Dollar-Ver- 
schwörung, die bis in die höchsten Kreise 
reicht und sie zum Ziel skrupelloser 
Profikiller macht ... Und das Ganze mit 
brutal guter alter Funkmusik.

Annette Strohm
Kulturreferentin, Kulturamt Idar-Oberstein

Theatersommer
14. Juli — 28. August

Der Theatersommer geht in diesem Jahr 
mit Tanz, Theater und Musik dahin, wo 
viele Menschen im Sommer ihr Ver-
gnügen finden: ins Bad. In unserem Fall 
ins still- und trockengelegte Kammer-
woogbad, das idyllisch an der Nahe liegt 
und von den Musen wachgeküsst wird. 
Theater Anu verwandelt das Bad in eine 
traumhafte Wasserwelt, bei Myriam 
Naisys Insektenballett werden wir Zeugen 
der kafkaesken Verwandlung eines 
friedlichen Marienkäfers, die Post geht 
ab, wenn im 50 Meter Becken die  
17 Hippies und Cynthia Nickschas das 
Bad rocken. 

Kammerwoogbad, Schloss Oberstein  
und Stadttheater, Idar-Oberstein
www.idar-oberstein.de

→ 	Mein Kultursommer-Tipp

Grenzenlos Kultur
22. September — 1. Oktober

Ich freue mich auf „Grenzenlos Kultur“ 
in Mainz. Bei diesem Festival sind immer 
sehr spannende und ungewöhnliche 
Produktionen zu Gast und es ist einfach 
schön, nicht weit fahren zu müssen 
um diese Veranstaltungen zu sehen.

Staatstheater, Mainz
www.grenzenlos-kultur.de

→ 	Mein Film-Tipp

„Montags in der Sonne“

Ein wunderschöner Film mit komischen, 
tragischen und zutiefst menschlichen 
Momenten mit Javier Bardem in der 
Hauptrolle. Er zeigt sehr amüsant, 
dass es einerseits sehr schön sein kann, 
auch montags die Sonne zu genießen. 
Wenn man das aber jeden Montag kann, 
da man keine Arbeit hat, ist es nicht 
wirklich erquicklich.



→	KATHEDRALKLÄNGE 
15. — 17. Juli	

Bruckners spannungsgeladene Musik 
in den beeindruckenden Kathedralen 
des Landes mit der Deutschen Staats-
philharmonie Rheinland-Pfalz 		
Trier und Speyer	
www.kathedralklaenge.de

→	GAUKLERFESTUNG
29. — 31. Juli	

Traditionsreiches Festival der  
Kleinkunst	

Festung Ehrenbreitstein, Koblenz	
www.cafehahn.de

→	Oppenheimer Festspiele 2016
19. August — 18. September	

Theater, Kabarett und Musik vor  
wunderschöner Open-Air-Kulisse

Burgruine Landskron und Kulturkeller,  
Oppenheim	
www.stadt-oppenheim.de

→	Hundert Jahre DADA
1. Juli — 27. August

Dada in neuem Glanz zum  
einhundertsten Jubiläum

Ludwigshafen
www.angewandter.de 

→	Barock am Rhein
20. — 21. August	

Großes Barockfest mit Musik, Artistik 
und Höhenfeuerwerk	

Schloss Engers, Neuwied-Engers	
www.engerserconvent.de

Mehr
Kultursommer  
Tipps

→	Herman van Veen: Die sieben 		
	B riefe & Unter vier Augen

3. September

Eine musikalische Commedia dell'arte 
mit Kompositionen von Herman van 
Veen und mit ihm live auf der Bühne

Landau in der Pfalz
www.stadtholding.de

→	Auf den Spuren verloren  
	 gegangener Größe	

22. September — 8. Oktober

Konzerte und Symposium anlässlich 
des 130. Geburtstags und 70. Todestags 
des Komponisten Heinrich Kaminski	

Speyer 
www.neustadter-vokalensemble.de

→	City Campus trifft Illuminale 2016
30. September	

Lichtinstallationen, illuminierte Objekte 
und Wissenschaft zum Anfassen	

Trier	
www.trier-info.de/illuminale

→	MOSEL-JONGLIER-FESTIVAL
22. — 24. Juli		

Jonglage und Artistik im landwirt-
schaftlichen Rahmen 	

Kulturhof „Zur Klostermühle“ Bengel	
www.moseljonglierfestival.de

→	SOMMERVERGNÜGEN
8. Mai — 3. Oktober

Dreiteilige Ausstellungsreihe auf dem 
Schönecker Kunstparcours	

Schönecken, Eifel 
www.galerie-dogan.de

→	Der Sommer unseres  
	 Vergnügens!
	 rund um Eisenberg

1. Mai — 3. Oktober 

Buntes Kulturprogramm für die Region	

Bolanden-Weierhof, Eisenberg, Ebertsheim
www.neuer-landweg.de

→	Rheinland-Pfälzische  
	L iteraturtage 2016	

16. — 18. September

Die Literaturtage diesmal unter  
dem Thema „Literaturlandschaften“ 

Worms	
www.worms.de

→	irritierend heiter	
2. September — 16. Oktober

Fotografieausstellung mit skurrilen 
Momentaufnahmen: irritierend heiter	

Villa Streccius, Landau in der Pfalz	
www.villa-streccius.de

→	explorativ°4
28. — 31. Juli 

Performance und Intervention im  
städtischen und ländlichen Raum 

Mainz, Cochem, Ahrweiler  
www.paersche.org



GESICHTER DES  
KULTURSOMMERS

Sie möchten den Kultursommer Rhein-
land-Pfalz einmal von einer anderen Seite  
kennenlernen?  

www.gesichter-des-kultursommers.de 

Hier finden Sie Porträts der Menschen hinter 
den Veranstaltungen, ein buntes „who-is -who“ 
des Kultursommers mit Veranstaltern und 
Entscheidern, Initiatoren und Ermöglichern, 
Strippenziehern und Kulissenschiebern und 
vielen anderen mehr. Neugierig, wer sich 
hinter einem Gesicht verbirgt? Einfach auf 
das Porträt klicken und Sie erfahren neben 
dem Namen der Person auch welche Projekte 
oder Erlebnisse sie oder ihn mit dem Kultur-
sommer verbinden. Oft führt Sie ein Link zu 
interessanten Kulturinstitutionen oder  
spannenden Projekten. Gehen Sie auf Ent-
deckungsreise durch den Kultursommer 
Rheinland-Pfalz!

SCHAUEN
SIE DOCH 
MAL VORBEI

GESCHENKt!

Der Kultursommer Rheinland-Pfalz  
feiert 2016 seinen 25. Geburtstag und wir 
möchten Ihnen etwas schenken:  

Die sommerlich bunte Illustration auf der 
Rückseite und das Motiv der vorherigen  
Ausgabe können Sie als Druck kostenfrei 
anfordern – schicken Sie uns einfach eine 
Mail mit dem Betreff „Mein Sommer des 
Vergnügens“ an: 
geburtstag@kultursommer.de und Sie  
erhalten die beiden Motive in der Größe  
42 x 70 cm.

Das bringt graue Wände und Tage zum 
Leuchten!

GRATIS  
NUR FÜR 
SIE!
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